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/L^rt^ilber hin, jenseits sah ich den Bienrich, wie er in einen Pflug
kiu4 eingespannt war, womit einer ein Stück Land zum Hirsenfeld

zubleiben und alsBartlos fertig ist, schüttet er sein Getraide aus.
Wie ein wenig Mehl da ist, spricht Bartlos.- "wir wollen von
deinem Mehl ein Brot backen, geh und trage Wasser in hoh
len Händen in den Mehlkasten A ich will derweil den Teig ma
chen". Der Knabe trägt so lange Wasser, bis alles Mehl her
ausgebeutelt ist und Bartlos ein einziges Brot daraus geknätet
hat. Dies wird gleich Ln Asche und Glut gebacken und wie es
fertig ist, sagt Bartlos: "wer am besten Lügen kann, kriegt
das ganze Brot". Bartlos.fangt nun an und lügt allerlei un
tereinander. "Kannst du es nicht besser!" sagt der Knabe und
hebt nun an. "In meinen jungen Jahren, als ich ein alter
Mann war, zahlte ich jeden Morgen unsere Bienen, die Bie
nen konnte ich wohl zählen, aber nicht die vielen Bienenstöcke.
Als ich einmal zahlte, fehlte der beste Bienrich (*). Ich sat
telte einen Hahn, setzte ihm nach und kam auf seine Spur.
Das Meer hielt mich nicht aus&gt; ich ritt auf einer Brücke dar-
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umackerte. Ich schrie: "der Bienrich ist mein!" der Mann-,
VT, * AX-teJZ&amp;u* s fr mir ihn wieder und noch einen Sack mit der eben geerndeten

3j.i:v -y- 4 ' J Hirse gefüllt, zum Ackerloh». Ich hieng dem Bienrich den Sack

. /- / ? um den Rücken, nahm den Sattel vom Hahn und schnallte
wA-tu *****+£&lt;4^-tfr r~^ * y ihn auf den Bienrich; den Hahn mußte ich an der Hand neben

. ^- • führen, weil er so müde war. Aber auf der Brücke über das

Meer sprang an dem Sack ein Strick und die Hirse rollte all
heraus. An dem Ufer überfiel mich die Nacht, ich hieng den
Hahn an den Bienrich und legte mich schlafen. Beim Erwa
chen sah ich, daß Wölfe meinen Bienrich gefressen hatten und der
Honig aus seinem Leib geflossen war, er stieg in den Thälern
bis zu den Knöcheln, auf den Gebirgen bis über die Knie. Ich
nahm eine Hacke und lief damit in den Wald, zwei Rehe
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